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  RCS  Newsletter  2 / 2022       
            
Muttenz, im Juni 2022 
 
 
Liebe RCS – Mitglieder und RILEY – Freunde 

Grosse Ereignisse werfen ihre Schatten voraus – so 
erscheint dieser Newsletter auch etwas früher, als ge-
wohnt und zwar bedingt durch die nötige zeitnahe An-
meldung für unser Weekend im August. Das OK be-
nötigt Eure Anmeldungen bis spätestens 5. Juli 2022, 
damit die Hotelzimmer rechtzeitig definitiv reserviert 
werden können. Ausschreibung samt Anmeldeformular 
liegen diesem Newsletter bei. Wir freuen uns auf zahl-
reiche TeilnehmerInnen! 

Folgende weitere Unterlagen liegen ebenfalls bei: 

- Protokoll GV RCS vom 7. Mai 2022 
- Rechnung Jahresbeitrag 2022 

Wie an der GV bereits angekündigt, wird dem Thema 
Datenschutz immer grössere Bedeutung zukommen. 
Wir sind also gehalten, die Daten unserer Mitglieder 
ausreichend zu schützen. Unser Mitgliederverzeichnis, 
das RCS-Register und die Statuten sind bereits heute 
nur für die Mitglieder (Passwortgeschützt) einsehbar. 
Der öffentliche Bereich unserer Website beinhaltet aber 
u.a. den Newsletter und die Fotogalerie. Dort werden 
Fotos und allenfalls Namen und Fahrzeugkennzeichen 
von Mitgliedern veröffentlicht und sind für jedermann im 
Netz einsehbar, was die Persönlichkeitsrechte unserer 
Mitglieder beeinträchtigen könnte. Unser Dachverband 
(SHVF) empfiehlt deshalb seinen Mitgliedern, also auch 
unserem Club, eine Datenschutzerklärung abzufas-
sen und von den Mitgliedern eine Einwilligungserklä-
rung zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
durch den Riley Club zu verlangen. Der Vorstand wird 
sich mit diesem Thema nun befassen und das weitere 
Vor-gehen festlegen müssen. Zur Orientierung aller Mit-
glieder haben wir die uns vom SHVF zur Verfügung 
gestellten Dokumente auf unserer Website unter 
«Aktuelles» publiziert. Diese müssen selbstverständlich 
noch auf die Bedürfnisse unseres Clubs angepasst 
werden.  

So, nun genug von Administration – freuen wir uns auf 
den bevorstehenden Sommer mit hoffentlich vielen 
pannenfreien Ausfahrten. 

Bleibt weiterhin gesund! 

Urs Meier 
 
 
 

 
 
 

 
 
GV 2022 Riley Club Schweiz 
 
Endlich - ist man versucht zu sagen – durften wir wieder 
eine GV im Wonnemonat Mai durchführen. Sogar das 
Wetter hielt sich einigermassen, jedenfalls absolvierte 
auch der Schreibende seine Fahrt von Muttenz und 
zurück mit offenem Verdeck! 
 
Die Organisatoren Susanne Dutly und Ruedi Baur 
empfingen 41 gut gelaunte Teilnehmer (16 Damen!) mit 
Ihren 13 Riley’s und 5 «markenfremden» Oldies in Aa-
dorf im Restaurant Heidelberg. Bei Kaffee und Gipfeli 
wurden ersten Benzin- und auch andere Gespräche 
geführt. Die Freude, sich wieder zu sehen, war deutlich 
zu spüren.  

 
Das OK hat alles im Griff 

 
Nachdem alle Teilnehmer vollzählig versammelt und 
gestärkt waren, blies Ruedi Baur zum Aufbruch. Eine 
kurze Fahrt führte die Kolonne entlang der Kantons-
grenze Zürich-Thurgau über Land, am Bichelsee vorbei 
zum Kloster Fischingen, dem Tagungsort unserer dies-
jährigen GV. Stolz präsentierten sich unsere Riley Elf 
zusammenmit einem Austin Seven vor dem Kloster-
eingang. 

 
Angesagt war nun eine Führung durch die imposante 
Kloster-Anlage. Wir erfuhren viel Wissenswertes über 
die wechselvolle Geschichte seit der Gründung des 
Klosters anno 1138 durch den Konstanzer Bischoff 
Ulrich II. Neben der Pflege des klösterlichen Lebens 
waren die ersten Mönche mit der Seelsorge der umlieg-
enden Dörfer betraut. Die Reformation führte dann zu 
einem mehrjährigen Unterbruch des Klosterlebens: Der 
damalige Abt trat zum neuen Glauben über, heiratete 
und seine vier Mönche taten es ihm bald gleich. Mitte 
des 16. JH. wurde ein neuer Abt eingesetzt und nach 
anfänglichen personellen und immer wieder finanziellen 
Schwierigkeiten erlebte das Kloster in der Barockzeit 
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seine Blüte (um 1750). Davon zeugen die verschie-
denen Räume und der Kirchenbau. 

 
Empfangs-Raum für die honorigen Gäste des Abts 

 

Das Kloster liegt übrigens am Jakobsweg und bietet 
den Pilgern Unterkunft. Seit 1848 (Klosteraufhebung) 
ist der Benediktiner-Orden nicht mehr Eigentümer des 
Klosters. Seit 1879 gehören die Kloster-Liegenschaften 
dem Verein Kloster Fischingen, der für den Unterhalt 
der Anlage verantwortlich zeichnet und dafür sorgt, 
dass dieses nationale Baudenkmal auch der Öffentlich-
keit zugänglich ist. Die drei Benediktiner-Mönche sind 
nun Mieter geworden. Die Kirche mit der angebauten 
Idda-Kapelle gehört der Katholischen Kirchgemeinde 
Fischingen. 

 
Die Kapelle benannt nach der Heiligen Idda 

Heute betreibt der Verein im Klostergebäude ein Semi-
narhotel, ein Restaurant, eine Schreinerei, einen Kultur-
betrieb und eine Förderschule. Zudem befindet sich im 
Kloster die erste und einzige Kloster-Brauerei. 
 

 
Die Riley-Familie und etwas Nieselregen 

 
Über die verschiedenen Aktivitäten sowie die Veran-
staltungen des Vereins gibt die Website Auskunft 
(www.klosterfischingen.ch). 
 
Nach der sehr interessanten und abwechslungs-
reichen Führung genossen wir einen feinen Apéro im 
grossen Festsaal, dort, wo wir auch unser Mittagessen 
einnahmen und anschliessend die GV stattfand. So-
weit sich der Schreibende erinnern kann, fand noch nie 
eine GV in einem derart schönen Ambiente statt. 
Kredenzt wurde übrigens ein «Tröpfel», ein alkohol-
freier Schaumwein aus Trauben und Äpfeln, wie es sich 
für den Kanton Thurgau ja gehört - ist sehr emp-
fehlenswert!  
 
Wie auch schon zur Tradition geworden, begann un-
sere GV etwas später als geplant. Die angeregten Ge-
spräche sollten natürlich nicht unterbrochen werden. 
Die GV konnte aber sehr speditiv abgewickelt werden. 
Sämtliche Traktanden wurden praktisch diskussionslos 
«durchgewinkt». Tagespräsident Hans Bründler führte 
durch die Traktanden «Entlastung des Vorstandes» und 
«Wahlen». Der Vorstand wurde einstimmig entlastet 
und auch wiedergewählt. Auch das Budget und die 
beantragte Erhöhung des Jahresbeitrages fand ein-
hellige Zustimmung.  
 
Mit Applaus wurden Daniel Rogg und Jasmin Ziörjen 
neu in unseren Club aufgenommen, wobei das «neu» 
bei Jasmin ja nicht ganz stimmt. 
 

 
Daniel Rogg’s Projekt 
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Über unsere Weekends in diesem und auch im näch-
sten Jahr orientierten Jasmin Ziörjen und Joachim 
Reuss. Ebenfalls liegt das Kartenmaterial für die von 
Fritz Wirz angeregte Ausfahrt über die Route Napoleon 
nun vor. Interessierte haben sich schon und können 
sich gerne bei Urs Meier melden. 
 
Und schon hiess es wieder Abschied nehmen. Es war 
eine tolle Veranstaltung und der herzliche Dank geht an 
Susanne Dutly und Ruedi Baur! 
 
 

 
 
 
Swiss Classic World Luzern 2022 
 
Auch die Swiss Classic World in Luzern fand in diesem 
Jahr wieder zur gewohnten Zeit im Mai statt. Es ist 
mittlerweile auch zur Tradition geworden, dass sich der 
Schreibende mit einem guten Freund jeweils im Old-
timer auf den Weg nach Luzern macht – nicht nur um 
Oldtimer zu sehen und in Ersatzteilen zu stöbern, 
sondern vielmehr um Freunde und Bekannte aus der 
Szene zu sehen und sich auszutauschen. Und so 
erstaunt es nicht, dass die Zeit an diesem Sonntag wie 
im Fluge verging. Erfreulicherweise war unser Club mit 
den Ständen unseres ehemaligen Präsidenten Bruno 
Mazzotti mit seinen zahlreichen Büchern und Plakaten 
und «unseres» Motorenspezialisten Eddy Schorno gut 
vertreten.  

 
Edy erklärte und schwärmte von seinem aktuellen 
Projekt, welches sich allerdings nicht auf der Strasse, 
sondern in der Luft fortbewegt: Er und seine Mitarbeiter 

fertigen einen Umlauf- oder Rotationsmotor für eine 
Nieuport 23 C-1, dasjenige Flugzeug, welches vom 
Schweizer Flugpionier Oskar Bieder ab 1917 geflogen 
worden ist. Eine Gruppe von drei Enthusiasten baut 
diese Flugmaschine nach. Damit Edy Schorno mit 
seinen Arbeiten beginnen konnte, musste er eine Be-
willligung des Bundesamtes für Zivil-Luftfahrt einholen.  
 
Neben den am Stand präsentierten vom Schorno-Team 
hergestellten Motorenteilen gab es auch noch tolle 
Autos zu sehen, unter anderen diesen Riley MPH 
Special von 1933 (im Verkauf). 

 
 
Zwei weitere sehr schöne Exemplare unserer Marke 
waren in Halle 1 ebenfalls zu sehen. 

 
Riley Kestrel, 1933 

 

 
Riley Lynx, 1933 
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Nein - es ist ein Rover 

 

 
 
Market 
 

 
Dieser Riley Special “Monaco” (1937, ex Adelphi, 2.5 l, 
Reg. DXU 884) wurde am 28.05.22 bei Silverstone 
Auctions für £ 112'500.00 / ca. CHF 135'000.00 ver-
steigert. 
 

 
Für diesen schönen RMD (1950) reichten £ 18'000.00 
nicht zum Zuschlag (Car & Classic Auctions). 

 

 

TERMINE 
 
R C S   Weekend 2022 
(19.) 20./21. August 2022, Raum Bielersee 
 
 
RCS Herbst-Hock 
29. Oktober 2022, Brunegg 
 
 
Auf unserer Website findet sich die aktualisierte 
Terminliste. Absagen/Verschiebungen und allen-
falls neue Termine (grün) sind vermerkt. 
 

      Riley Club auf Facebook!  
 
 

 
 

RILEY REGALIA SHOP  

Daniel Schmid  
Wart 80, CH-3512 Walkringen  
Tel. +41 (0)79 426 42 14   

schmidelf@gmail.com 
 
 
RCS ERSATZTEILDIENST 

Werner Schröter 
Rebstrasse 1/Augwil, CH-8426 Lufigen 
Tel. +41 (0)44 813 02 61  

werner.schroeter@gmx.ch 
 
 

 
 
 

 


